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Liebe Zierpflanzenzüchter, 

Zierpflanzen prägen mit ihrer großen Artenvielfalt das Bild unserer Gesellschaft. Sie tragen wesentlich zur 
Verbesserung des menschlichen Lebensraumes bei: sowohl im Außen- als auch im Innenbereich. Umgeben 
von vitalen, schönen und farbenfrohen Zierpflanzen fühlt sich der Mensch wohl und inspiriert. 

Die Zierpflanzenzüchtung ist der Motor der Zierpflanzenproduktion. Deutschland ist neben den 
Niederlanden der bedeutendste Züchtungsstandort in der Welt. Diesen gilt es zu stärken! Denn der deutsche 
Zierpflanzenbau lebt noch immer von der Qualität seiner Züchtungsergebnisse. 

Der Ihnen vorliegende Tagungsband zeigt, dass im Mittelpunkt des Symposiums Inhalte zur Forschung und 
Entwicklung rund um die Zierpflanzenzüchtung stehen. 

Unser Dank gilt den Referenten und ganz besonders JKI-Präsident Prof. Dr. Georg F. Backhaus und seinen 
Mitarbeitern, insbesondere Prof. Dr. Günter Schumann. 

Dieses Symposium stellt einen erfolgreichen Baustein dar auf dem Wege, die Forschung im 
Zierpflanzenbereich zu intensivieren und zu vernetzen. Es gilt, der überwiegend mittelständisch geprägten 
Branche Lösungen zur Bewältigung künftiger Herausforderungen wie dem Klimawandel bereitzustellen. Nur 
gemeinsam kann uns das gelingen. 
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